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Maike Busson-Spielberger, M.A. 

 

 

 

 
 
 
 
Berufstätigkeit 
 

01/21 – 08/22 Leitung Studienteam „Parität von Ärztinnen in Führungspositionen und 

Gremien in Deutschland, Österreich und der Schweiz“ der DGHO, Berlin 

(nebenberuflich) 

Seit 02/2010 Referentin für Gleichstellung an der Medizinischen Fakultät der 

Universität Freiburg 

• Umsetzung des Gleichstellungsplans durch Maßnahmen der Förderung 
von Nachwuchswissenschaftlerinnen 

• Planung und Durchführung der Ausstellung „Spurensuche – Studen-
tinnen, Wissenschaftlerinnen und die ersten Professorinnen an der 
Medizinischen Fakultät“ mit Ausstellungskatalog 

• Sprecherin der Kommission Klinika der Bundeskonferenz der 
Gleichstellungsbeauftragten an Hochschulen (bukof) 

• Betreuung/Mitarbeit einer Studie zu „Karrierewege in der Medizin“ 

Leitung und Aufbau des EIRA Mentoring Programms an der Medizinischen 

Fakultät der Universität Freiburg (Leitung seit Mai 2014) 

05/07 – 02/10  Zeitungen in der Region Freiburg: freie Journalistin 

• Schwerpunkt Lokales/Kulturprogramm 

06/03 – 11/06  Familienmanagement – Elternzeit  

• Zwei Kinder  

1997 – 2003  Praktika im Kultur- und im Museumsbereich: 

• Burghof Lörrach  

• Museum Kunst Palast Düsseldorf  

• Museum der Kulturen, Basel, Schweiz  

• Stadt Heidelberg, Kulturamt 

  
Kontakt: 
E-Mail: busp (at) posteo.de 
Spamschutz: Bitte ersetzen Sie (at) durch @  
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Coaching & Beratung 
Günterstalstr. 53 
79110 Freiburg 
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1999 – 2003  Führungen und Workshops am Museum der Kulturen, Basel, Schweiz  
auf Deutsch und Französisch 

 
Weiterbildung  
 
01/14 – 10/14 Coaching-Ausbildung: Bridgehouse Academy Berlin/Hamburg  

(Abschluss: Zertifizierte Business Coach) 

 
Studium  
 
1997/98 – 2002/03 Universität des Saarlandes, Saarbrücken  

Ruprecht-Karls-Universität, Heidelberg  
Albert-Ludwigs-Universität, Freiburg;  
Romanistik, Geschichte, Kunstgeschichte Magister Artium 

 
Auslandserfahrung  
 
04/1997 – 09/1997  Au-pair in einer Familie mit 3 Kindern, Lyon, Frankreich 

1999/2000  Universität Montpellier, Frankreich  
Studienaufenthalt mit ERASMUS-Stipendium 

 
Berufsausbildung  
 
04/1994 – 03/1997  Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Kinderklinik:  

Examinierte Kinderkrankenschwester 

 
Schulausbildung  
 
09/1980 – 05/1993  Rudolf-Steiner-Schule Villingen-Schwenningen; Abitur 

 
Preise/Auszeichnungen  
 
05/2011  Bertha-Ottenstein-Preis der Albert-Ludwigs-Universität  

für die Implementierung des EIRA Mentoring Programms 

 
Ehrenamt  
 
12/2005 – 12/2018  Mitglied des Deutschen Akademikerinnenbundes (DAB) 

07/2014 – 12/2018  Vorsitzende der Regionalgruppe des DAB Freiburg  

08/2000 – 03/2002  Präsidentin des Orchesters der Universität Basel, Schweiz 


